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Unten findest du zwei Sets, einmal die gereimten Rätsel und einmal die Tiere, mit den jeweiligen 

Anfangsbuchstaben. Das gesuchte Tier reimt sich immer auf die vorletzte Zeile, was als Hilfestellung 

dient. Wenn das für den gewünschten Einsatz zu einfach ist, können die letzten beiden Zeilen auch 

weg gelassen werden. Dann muss das Tier anhand der Informationen aus den ersten Zeilen erraten 

werden.  

 

Ideen zur Nutzung mit verschiedenen Schwierigkeitsgrade: 

a) Beide Sets ausdrucken und ausschneiden. Die Karten durcheinander auslegen und 

sortieren lassen.  

 für Selbstleser 

 

b) Wie oben, aber eine Vorauswahl treffen, damit nicht alle Karten gleichzeitig ausliegen. 

 für Selbstleser, leichter 

 

c) Nur die Buchstabenkarten auslegen, die Rätsel vorlesen und zusammensuchen lassen. 

 nur Gehör, schwer 

 

d) Die Karten zusammenkleben und das Rätsel erraten lassen. Die Rückseite dient dann quasi 

als Selbstkontrolle. 

 gemeinsam oder Selbstleser 

 

e) Nur die Rätselkarten auslegen und frei überlegen lassen bzw. den Anfangsbuchstaben 

angeben. 

 

Vor der ersten Nutzung kann man mit dem Kind die Buchstabenkarten durchgehen, das erleichtert 

das Erraten, da die Tiernamen so erinnert werden können. Auch kann man vor dem Lesen des Rätsels 

das Kind erst einmal fragen, welche Tiere es mit dem dazugehörigen Anfangsbuchstaben selbst schon 

kennt. 

  



Es gibt von ihnen viele Arten,  
drum musst du hier vielleicht auch raten.  

Lebt in Kälte, Eis und Schnee,  
doch dabei tun ihm die Füß‘ nicht weh.  

Kann watscheln mit ihnen und auch 
schwimmen,  

und selbst Eisberge erklimmen.  
Ganz im Süden findest du ihn, 

den … 

Dieses Tier wirbt mit den Zähnen,  
und arbeitet zwischen vielen Spänen.  

Es darf das Schwimmen nicht vergessen. 
Könnte sicher Steine essen,  

doch Holz und Gräser frisst er lieber: 
So ist er eben, unser ... 

Orange und weiß ist sein Erscheinen,  
so gehört er zu den Kleinen.  
Vor, zurück und vor, zurück,  

verlässt die Anemon‘ ein Stück.  
Er ist sehr süß, vielleicht auch lustig,  

und schmeckt ganz sicher gar nicht wurstig. 
Doch egal, ob man ihn auftischt,  

ich esse niemals einen ... 

Im feuchten Wald und heißen Sand 
ist dieses Tier gar wohlbekannt. 

Sehr ähnlich sieht es Wolf und Hund,  
lebt so wie sie im großen Bund.  

Es gibt ihn nur in Australien, Bingo!  
Stimmt, ich spreche hier vom ... 

Ganz oben auf dem Erdenball,  
mit dem Globus find‘st du ihn in jedem Fall.  

Denn dieses Tier ist stark und groß,  
fast wie ein tiefgefror'ner Kloß.  

Kann rennen, schwimmen, in Höhlen schlafen,  
doch bin ich froh, dass wir ihn nie trafen.  
Was wäre nur, wenn er nicht weiß wär?  

Wäre er dann noch der … 

Wenn‘s kalt ist, macht er Winterschlaf,  
hat keine Wolle wie ein Schaf.  

Die Frau trägt huckepack den Mann,  
ihre Größe ist der Grund warum sie's kann.  

Er hat ne richtig breite Gosch,  
da weißt du gleich, ich sprech‘ vom ... 

In Afrikas großer, trockner Hitze 
erzeugen sie ein wild' Geflitze.  

Trotz alledem frisst sie nur Pflanzen,. 
Springend sieht sie aus als würde sie tanzen.  

Sie ist ne ganz schön Schnelle,  
zart und flink - klar, die ... 

Dieses Tier lebt nah bei dir.  
In ganz Europa, glaube mir.  

Seine Kinder haben Flecken und heißen Kitz,  
auch wenn das klingt als wär’s ein Witz.  

Er röhrt sehr laut, ist er auf der Pirsch,  
Durch den ganzen Wald, hört man den ... 

Es ist süß und stachelig,  
läuft langsam und auch wackelig.  

Kuschelt sich unter Blätter ein, 
schläft dort über den Winter fein.  

Ist nicht sehr groß, passt in nen Tiegel.  
Ja, ich spreche hier vom ... 

Zum Leopard gibt‘s Ähnlichkeiten,  
auch zum Gepard, lass dich so leiten.  

Doch nur diese große Katze,  
setzt auf Amerika ihre Tatze.  
Du findest sie Süd wie Nord, 

nimm einen Globus und schaue dort.  
Mehr brauch ich nicht zu sagen, ja?  

Ich suche - logisch – den ... 



Er liebt die Bäume, schläft darin,  
den ganzen Tag, wo führt das hin?  

Nicht schlimm, denn er ist nachts dann wach,  
deswegen wirkt er müd' und schwach.  

Trägt seine Babys im Beutel umher,  
man findet ihn in Australien, schau her.  

Er war noch nie auf einer Gala,  
frisst lieber Eukalyptus, der ... 

In Südamerika, genauer in Peru,  
kann man es finden, ja auch du.  

Guck auf dem Globus nach dem Bild,  
trägt auf dem Rücken ne Art Schild.  

Es kann spucken,  
du würdest gucken.  

Doch mach kein Drama,  
Es ist nur ein ... 

Sie leben gerne in der Herde,  
Paarhufer sind‘s, ganz anders als die Pferde.  

Auch leben sie im sehr, sehr Kalten,  
doch auf Eis müssen sie sich nicht halten.  

Wenn ich gegen sein dickes Fell boxe,  
merkt er nichts, der ... 

Federkleid und doch am Boden,  
fliegt niemals ganz hoch oben.  

Doch kann er treten und schnell rennen,  
obwohl wir ihn zurecht Vogel nennen.  

Wie ein Strauß oder ein Emu,  
sieht er aus, der liebe ... 

Sein Fell ist warm und wasserdicht,  
lässt von dem Fisch die Krallen nicht.  

Wie ein Marder oder Biber,  
ja solche Vergleiche hört er lieber.  
Im Wasser ist er ein richtig Flotter. 
Da weißt du gleich, ich mein den ... 

Es gibt ihn groß, aber auch klein, 
beim Hören fällt dir sicher der Schwarz-Weiße 

ein.  
Wo du ihn findest, wächst auch Bambus,  

denn ihn liebt er, nicht den Schampus.  
Im asiatischen Land da,  

Lebt der kuschelige ... 

Lange Arme oder Tentakel,  
sie sind optisch ein wahres Spektakel.  

Der Körper sieht wie ein Fallschirm aus,  
zum Schwimmen pressen sie da das Wasser 

raus.  
An Land findest du sie in keinem Falle, 

denn nur unter Wasser lebt die ... 

Schwarz, ja schwärzer geht es kaum,  
sitzen er oft krähend im Baum.  

Er hüpft und sucht nach Würmern im Boden 
und betrachtet die Welt auch gern mal von 

oben.  
Ein intensiver Blick ist eine Gabe 

und die beherrscht in jedem Fall der ... 

Wüste, Wasser, Wald und Wiese,  
ganz schön weit verbreitet ist diese.  

In vielen Größen, Farben, Arten, 
sind sie zu sehen auf Landkarten.  
Nun leg' den Finger auf den Iran,  
gleich über dem Golf von Oman.  

Es wird so manchem Angst und Bange, 
wenn er sie sieht, da eine ... 

Mit Katzenaugen und gestreift,  
erkennt man ihn aufs erste leicht.  

Er ist die größte Wildkatze,  
auf asiatischen Boden setzt er seine Tatze.  
Er ist ganz und gar ein energischer Sieger,  

auf sowas reimt sich der Sibirische ... 



Federkleid und schöne Augen,  
die sogar in der Dunkelheit taugen.  

Sein Name kommt - du weißt es schon -  
von seinem Rufen, seinem Ton.  

Und dann mach' ich die Augen zu  
Denn nur des Nachts hört man den ... 

Es gibt sie fliegend, schwimmend, laufend,  
manche sind auch federraufend.  

Denn alle haben Flügel, Federn, Schnabel,  
und brauchen zum Essen keine Gabel.  

Aus Fett und Körnern formt man einen Knödel,  
das mögen besonders im Winter die ... 

Ob weiß, buckelig oder blau,  
bekommt er Babys, ganz genau.  

Gibt ihnen Milch, denn er ist kein Fisch, 
wär‘ auch zu groß für jeden Tisch.  

Auf dem Globus siehst du ihn 15 mal 
Ja, so verbreitet ist der … 

Kicks, nix, Mix,  
ich weiß kein Tier beim ... 

Hat dickes Fell, ganz zottelig,  
wirkt dennoch gar nicht trottelig. 

Ich selbst war noch nicht im Himalaya,  
doch es lebt dort, komm‘ schau doch mal.  

Es ist ein ganz schön großes Pack,  
bis zu 700 Kilo wiegt das ... 

Willst du über die Straße gehen 
oder schöne Streifen sehen,  

dann musst nach Afrika du gehen, 
um dieses Tier dort zu erspähen.  

Ich kannt' mal eins und das hieß Petra 
Es war ein toll gestreiftes ... 

 

 

Adeliepinguin Biber 

Clownfisch Dingo 



Eisbär Frosch 

Gazelle Hirsch 

Igel Jaguar 

Koala Lama 

Moschusochse Nandu 

Otter Panda 



Qualle Rabe 

Schlange Tiger 

Uhu Vögel 

Wal X 

Yak Zebra 

 


